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Vergesellschaftung von Böden 

Verschiedene Böden sind Teil der Landschaft und meist in 
charakteristischer Weise räumlich angeordnet = vergesellschaftet. 

 

In Mitteleuropa durch geogene Bedingungen kleinräumige Muster der 
Bodenvergesellschaftung 



Vergesellschaftung von Böden 

Hierarchische Gliederung von Bodeneinheiten:  

 

Pedon: kleinste, nicht mehr teilbare räumliche Einheit der 
 Bodendecke (ca. 1 m2) 

Polypedon: benachbarte Peda gleichen Bodentyps  bilden ein 
 Polypedon (= Bodenareal = kleinste Kartiereinheit) 

Bodenlandschaft: Mehrere Polypeda bilden eine  Bodenlandschaft 

Bodenprovinz: Mehrere Bodenlandschaften bilden eine 
 Bodenprovinz 

Bodenregion: Mehrere Bodenprovinzen bilden eine 
 Bodenregion 

Bodenzone: Mehrere Bodenregionen bilden eine Bodenzone 

 



 
Vergesellschaftung von Böden 

Pedon = kleinste Einheit, die alle 
 Eigenschaften eines Bodens aufweist 
   =  dreidimensionaler Landschaftsausschnitt 

Bodentyp = Polypedon 

Bodenprofil = zweidimensionaler 
 senkrechter Schnitt durch einen Boden 

Bodenlandschaft = mehrere  
 miteinander vergesellschaftete  
 Bodentypen 



Vergesellschaftung von Böden 

Catena: Schnitt durch eine Bodenlandschaft 



Scheffer-Schachtschabel 2010 



Bodengesellschaft in Lössgebieten 
Niedersachsens 
 (Zech + Hintermaier 2004) 



Bodengesellschaft in Süddeutschen Quartärgebieten 
(Zech + Hintermaier 2004) 



Bodenregionen in 
Deutschland  
aus  KA 5 
 

1: Küstenholozän 

2: überregionale Flusslandschaften 

3: Jungmöränenlandschaften 

4: Altmöränenlandschaften 

5: Schotterdecken und Tertiärhügellland 

6:Lösslandschaften 

7:Berg- und Hügellland mit Lösseinfluss 

8:Carbonatgesteine 

9: Sand-Schluff und Tonsteine 

10 Magmatite und Metamophite 

11:Ton und Schluffschiefer 

12: Alpen 
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Flächenanteile der 
verschiedenen 
Bodenklassen 

Scheffer-Schachtsschabel 2010 



Vertisole 

Äthiopien 
Foto: Zech 



Peloturbation 





Tropische, feuchte Bedingungen 
 Zerstörung der verwitterbaren Silikate 

durch Hydrolyse 
 Intensive Auswaschung der Bruchstücke 

bzw. Ionen Si (Desilifizierung), Ca, Mg, 
K, Na 

 Relative Anreicherung von Sesquioxiden 
 Neubildung von 2-Schichttonmineralen 

(Kaolinit, Halloysit) 
 Pseudosandstruktur (Reaktion zwischen 

negativ geladenen Tonmineralen und 
positiv geladenen Oxiden) 

 Rotfärbung durch Entstehung von 
Hämatit 

Ferralisation 
 





FAO: Ferralsole; (ST: Oxisols) 



Ferralsole 

Foto: Zech 



Terra-Preta: Hortisol in Amazonien aus Ferralsolen 

Terra Preta (Portugiesisch: Schwarze Erde) entsteht durch langjährigen Eintrag von Asche, Biomasse, Küchenabfällen, 
Verkohlungsrückständen Knochen und menschlichen Fäkalien. Durch Bodentiere wird ein Teil der organischen Substanz 
stabilisiert und in die Tiefe verlagert (Bioturbation). So entstehen bis zu 2 m mächtige Horizonte.  Der wichtigste Bestandteil für 
die Genese der Terra preta ist Pflanzenkohle, die durch ihren langsamen Abbau zur Anreicherung organischer Substanz und zur 
schwarzen Farbe beiträgt; zur Entstehung und Erhaltung von Terra Preta werden jedoch auch Nährstoffe benötigt. 



Nitisole 

Fotos: Zech 



Planosole 

Fotos: Zech 



Steppenböden 
Phaeozem  Chernosem   Kastanozem 



Steppen
böden 

Phaeozems 
Waldsteppe 
N = 650-500 

mm/a 

Chernozems 
Langgrassteppe 
N = 600-300 

mm/a 

Kastanozems 
Kurzgrassteppe 
N = 350-250 

mm/a 



Source: Soil atlas of Europe 

 

Kastanozems     Phaeozems 



Verbreitung der Schwarzerden in Europa 

Soil atlas of Europe 



Kryoturbation 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kryoturbation#/media/File:Wandern_Schweiz_auf_Cassons_bei_Fli
ms.jpg 



Verbreitung von Permafrost-Böden 



Kryoturbation 

Photo: Pavel Barsukov / Novosibirsk    Source: Soil atlas of Europe 
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